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SPRECHERIN 
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AKTENVERMERK  
 
NR  01 _ 2022 
 
THEMA Kammergruppen-Team Treffen 
ORT  Büro NRH_Koblenz 
DATUM 07.06.2022 
UHRZEIT 18:30 Uhr 
 
ANWESEND Joachim Rind, Annette Moitz, Alexandra Schmitz-Pauser, Bernhard von Oppeln 
 Karl-Wilhelm Flackus, Rolf Karbach, Till Sebastian Müller, Nadya König-

Lehrmann, Hr. Höppner(Gast) 
 
 

TOP THEMA ZUORDNUNG 

01_ Intro 

Begrüßung von Herrn Höppner, welcher als Gast zum 
Kammergruppentreffen anwesend ist. Kurze Abstimmung über die 
Führung des Protokolls, TM erklärt sich bereit die Protokollführung zu 
übernehmen. 

  

 

 

 

02_ Bustour 2022 – Tag der Architektur  
Interne Abstimmung über das Thema Verpflegung während der Tour. 
Warten auf Rückmeldung seitens des Busunternehmens, ob derenseits 
Interesse an einem Verpflegungsangebot besteht. 

Abstimmung über den groben Tourablauf und Änderungen im 
geplanten Ablauf aufgrund terminlicher Zwänge seitens MPlus 
Architekten. 
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03_ Mehr Transparenz in der Verwaltung | Zusammenarbeit mit 
Stadtverwaltung Koblenz 

Hr. Höppner spricht zu diesem TOP vor: Er erläutert den Wandel 
innerhalb der Bauverwaltung der Stadt Koblenz, bei welcher er zuletzt 
angestellt war und wünscht sich als Mitglied der Architektenkammer 
RLP mehr Unterstützung in seiner Position als angestellter Architekt. 
Es wird darauf verwiesen, dass Fr. Holzemer-Thabor eine eigene 
Fachgruppe bezüglich des Themas anbietet und hier ein Austausch 
untereinander stattfinden kann. Es wird seitens Herrn Rind jedoch 
auch darauf hingewiesen, dass die Kammer keinen Einfluss auf die 
Verwaltungsstrukturen der Stadt Koblenz und des Bauamts nehmen 
kann. Herr Flackus ergänzt, dass die öffentliche Verwaltung eine 
dienende Funktion hat und die Politik als Entscheidungsträger letztlich 
fungiert. Als Möglichkeit in Kontakt mit der Verwaltung zu treten wird 
auf die Quartalsgespräche hingewiesen. Das entsprechende Protokoll 
hierzu wird für Kammermitglieder zwecks Transparenz online zur 
Verfügung gestellt. Aufgrund der freundschaftlichen Beziehungen mit 
der Stadt und der entsprechend angebrachten Diskretion wird auf eine 
Veröffentlichung dieses Protokolls in den Medien verzichtet. Als Fazit 
zu dem von Herrn Höppner vorgebrachten Punkt wird seitens der 
Kammergruppe darauf hingewiesen, dass die Kammer eine eigene 
Anlaufstelle für Rechtsfragen hat und Herr Valentin Fett hier 
beispielsweise Ansprechpartner ist. Es wird nochmals festgehalten, 
dass die Kammer keine Befugnis und Möglichkeit hat in behördliche 
Strukturen einzugreifen und lediglich als unterstützendes Organ 
fungieren kann. 

Zusammenarbeit mit der Stadt Koblenz 

Kammergruppenintern wird indes die Zusammenarbeit mit der Stadt 
Koblenz kritisiert. Aufgrund der langen Genehmigungs- und 
Bearbeitungsdauer von Bauanträgen wird kritisiert, dass es kaum 
möglich sei, für Bauherren hier schnelle Entscheidungen 
herbeizuführen und wirtschaftlich arbeiten zu können. Zudem werden 
die folgenden Punkte im Allgemeinen bemängelt:  

- Erreichbarkeit 
- Bearbeitung von Bauanträgen 
- Einhalten von Terminen 
- Bürokratisierung 
- Unterschiedliche Qualifizierung der Mitarbeiter 
- Absicherung des eigenen Handelns, bzw. Nicht-Handelns 
- Kundenfreundlichkeit 
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04_ Neuwied_Thyssenkrupp Areal 

Es wird intern in Frage gestellt, warum ein solcher Investor keinen 
städtebaulichen Ideenwettbewerb auslobt. Die Masterplanung seitens 
der Stadt Neuwied wurde indes bereits veröffentlicht. Ein Antrag 
seitens der Stadt Neuwied zur Aufnahme in das Förderprogramm 
Stadtumbau West – Rasselsteingelände wurde bereits 2017 gestellt. 

 

05_ Architektur+Wein 
Es wird über einen möglichen Standort für die Ausstellung der 
Exponate gesprochen. Als mögliche Optionen stehen die Lange Linie 
der Festung Ehrenbreitstein, sowie eine Veröffentlichung im Forum 
Confluentes zur Debatte. Frau Anette Moitz wird diesbezüglich 
Rücksprache mit der Leitung des Forums halten und hierzu 
Rückmeldung geben. Prinzipiell wird einheitlich dem Forum als 
Standort zugestimmt aufgrund der Stadtnähe, der damit verbundenen 
größeren öffentlichen Wahrnehmung und dem Forum als Kulturstädte. 

 

06_ Weißenthurm – Gropyus Bau 

In Weißenthurm entstand innerhalb kürzester Zeit ein Holzhybridhaus 
als Pilotprojekt. Eine entsprechende Führung durch eine 
Musterwohnung wurde bereits angeboten. Eine entsprechende 
Führung durch den Bau und eine Musterwohnung wurden 
seitens der AKRP nach dem Gespräch mit OB David Langner 
am 25.Juli 2022 angefragt. 

 

07_ Zusammenarbeit mit der Hochschule Koblenz 
Es wird diskutiert in wie fern eine nähere Zusammenarbeit mit der HS 
Koblenz stattfinden kann. Seitens der AKRP gibt es bereits in Mainz 
eine Erstveranstaltung für Studierende und Hochschulabsolventen in 
Form des kammer-starts, jedoch ist dies in erster Regel für 
Absolventen der HS Mainz und Wiesbaden von Interesse. Es wurde 
darauf eingegangen, dass die Architektenkammer zu wenig in den 
Hochschulen und den Fachbereichen vertreten ist, bzw. Präsenz zeigt 
und wie man dies nachhaltig stärken kann. 
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08_ Exkursionen 

Es wird das Thema Exkursionen angesprochen, wobei beispielsweise 
auf die Designworkshops, welche i.d.R. samstags stattgefunden 
haben, hingewiesen wird. Ebenso wird auf die Kollegin Frau Gerlinde 
Wolf hingewiesen, welche gerne Input zum Thema Holzbau und 
Holzhybridbauweise liefert und zu solchen Exkursionen anregt.  

Als weitere Option wurde die Firma „VIA“ in Kaub bei Bacharach 
vorgeschlagen, welche Zementfliesen herstellt. 

Ebenso wurde als weiterer Vorschlag für eine Exkursion der Landtag in 
Mainz im Oktober vorgeschlagen.  

 

09_ Nächstes Treffen 

Am 26.07.2022, um 1830 Uhr, im Büro Moitz - Adamsstr. 4, Koblenz 

 

 

Mögliche Einsprüche oder Vorbehalte gegen Inhalte dieses Aktenvermerkes sind dem Verfasser umgehend, jedoch 
spätestens innerhalb 5 Werktagen nach Erhalt anzuzeigen. Nach Ablauf der vorbeschriebenen Frist gilt der 
Aktenvermerk als akzeptiert. 

 

VERTEILER 

 

MAIL 

Bärbel Zimmer,  Architektenkammer RLP Zimmer@akrp.de 

Kammergruppenteam 02  
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